
������������������������������
����������������������

Donnerstag, 9. April 2026� Nummer 15 | Jahrgang 2026

Facebook, Instagram, Homeoffi ce und 
WhatsApp … Wer kennt diese Art der 
Kommunikation nicht und weiß – und 
 bedauert manchmal –, dass sie aus der 
heutigen Zeit beinahe nicht mehr weg-
zudenken ist?

Manchmal ist es aber auch schön, sich 
einfach nur bei einem Gläschen auf ein 
Schwätzle (für Nichtschwaben übersetzt: 
„Plauderei oder Unterhaltung“) an einem 
schönen Ort persönlich zu treffen, um sich 
zu unterhalten und über Aktuelles oder 
auch Vergangenes zu reden. 

Aus diesem Grund lädt die Kolpings -
familie Kirch hausen am

Mittwoch, den 15. April 2026, 
von 18.30 bis 22.00 Uhr

zu einem solchen „Schwätzle“ unter den 
Arkaden im Innenhof des Deutschorden-
schlosses alle Interessierten recht herzlich 
ein.
Für Getränke und „Würstle“ aus dem 
 Kessel ist gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich die Kolpings-
familie bereits jetzt.

Der Vorstand
Bernd Mayer, Norbert Muth, 

Dieter Ackermann
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Biotonne
Biomüll am Mittwoch, 15.04.2026

Verkehrsbeeinträchtigung
Die Baustellenandienung für die SEL-Erdgasleitung im Bereich 
der B39 im Gewann Weirach bei Kirchhausen bleibt weiterhin 
bestehen. Die entsprechende Regelung wurde verlängert und 
gilt nun bis zum 30. Juni 2026. Somit ist die Zufahrt zur Bau-
stelle für die notwendigen Arbeiten an der Erdgasleitung auch 
über den ursprünglich vorgesehenen Zeitraum hinaus sicher-
gestellt.

Vollsperrung der Wilhelm-Leuschner-Straße vom 10. bis 
13. April
Asphaltarbeiten zum Abschluss der Baumaßnahme
Zum Abschluss der Großbaustelle erhält die Wilhelm-Leusch-
ner-Straße in Heilbronn-Böckingen eine neue Asphaltdeck-
schicht. Dafür wird die Straße von Freitag, 10. April, 10 Uhr, bis 
Montag, 13. April, 4 Uhr, vollständig gesperrt.
Das Amt für Straßenwesen bittet dringend darum, die neu auf-
gebrachte Fahrbahn in diesem Zeitraum nicht zu betreten, um 
Schäden an der frischen Asphaltdecke zu vermeiden.
Während der Sperrung wird der Verkehr großräumig umgeleitet. 
Die ausgeschilderte Umleitung führt in Richtung Innenstadt 
sowie stadtauswärts über Fügerstraße/Weipertstraße, Saar-
landstraße und Frankenbach – entsprechend auch in Gegen-
richtung. In Richtung Süden erfolgt die Umleitung über die 
Neckartalstraße.
Die bestehenden Bushaltestellen entfallen vorübergehend. Er-
satzhaltestellen werden am Sonnenbrunnen sowie im Kastani-
enweg eingerichtet. Die Fußwege bleiben uneingeschränkt 
nutzbar.
Das Amt für Straßenwesen bittet um Verständnis für die Ein-
schränkungen.
Mit den Asphaltarbeiten wird die Baumaßnahme planmäßig ab-
geschlossen. Seit September wurden zur Verbesserung des 
Verkehrsflusses eine zusätzliche Linksabbiegespur von der In-
nenstadt in Richtung Sonnenbrunnen/Großgartacher Straße (B 
293) sowie neue Linksabbiegemöglichkeiten von der Heidel-
berger Straße in die Neckargartacher Straße und – auf Höhe 
der Tankstelle – in die (alte) Großgartacher Straße geschaffen. 
Im Zuge dessen wird die Zufahrt zur (alten) Großgartacher 
Straße von Westen künftig für den Kfz-Verkehr gesperrt. Zudem 
wurden alle Fußgängerquerungen im Baustellenbereich barrie-
refrei ausgebaut und mit einem Blindenleitsystem ausgestattet.
Darüber hinaus ist vorgesehen, die Asphaltdecke der Neckar-
talstraße bis zur Otto-Konz-Brücke zu erneuern. Hierfür wird es 
an einem weiteren Wochenende eine zusätzliche Sperrung ge-
ben.

Mitteilungen des Bürgeramtes
Neuer Gedenkort macht KZ „Steinbock“  
in Neckargartach sichtbar
Mahnung für Gegenwart und Zukunft
Rote Bodenmarkierungen mit symbolischem Stacheldraht, ein 
Tastmodell sowie markante Elemente aus Cortenstahl machen 
sichtbar, was jahrzehntelang unsichtbar war: das Konzentrati-
onslager „Steinbock“ in Heilbronn-Neckargartach. Ab Herbst 
1944 waren hier zeitweise über 1000 Häftlinge interniert; Schät-
zungen gehen von mehr als 300 Todesopfern aus. Vom Lager 
selbst war in den vergangenen Jahrzehnten nichts mehr zu er-
kennen – bis jetzt.
Am ehemaligen Standort in der Böllinger Straße hat Oberbür-
germeister Harry Mergel am 1. April einen neu gestalteten Ge-
denk- und Lernort eingeweiht. Dieser umfasst auch den KZ-
Friedhof auf der nahegelegenen Anhöhe und verbindet beide 
Orte erstmals sichtbar miteinander.
„Mit der Erweiterung des Gedenk- und Lernortes hier am ehe-
maligen KZ Heilbronn-Neckargartach wollen wir die menschli-
che und moralische Katastrophe der NS-Zeit und ihrer Verbre-
chen greifbarer und deutlicher machen“, sagte Oberbürger-
meister Harry Mergel bei der Einweihung anlässlich des Jahres-
tags der Räumung des Lagers, an dem traditionell der Opfer 
gedacht wird. „Und wir wollen zeigen: Dieses dunkle Kapitel ist 
auch Teil unserer Heimatgeschichte – und es verpflichtet uns, 
alles dafür zu tun, dass sich solche Verbrechen niemals wieder-
holen.“

(v.r.) Oberbürgermeister Harry Mergel, Archivleiterin Miriam 
Eberlein, Bernhard Löffler und Heinz Risel, beide von der Ge-
denkstätten-Initiative, Bürgermeister Andreas Ringle und Grün-
flächenamtsleiter Oliver Toellner nehmen eine der Stahlwände 
am neuen Gedenkort in Augenschein. Foto: Stadtarchiv Heil-
bronn/Amelie Beilmann
Ziel der Neugestaltung ist es, die Öffentlichkeit – insbesondere 
Schülerinnen und Schüler – besser über das Konzentrations-
lager zu informieren und damit zur Stärkung einer demokrati-
schen Grundhaltung beizutragen. Im Mittelpunkt steht die 
Sichtbarmachung des historischen Ortes inmitten des heutigen 
Gewerbegebiets sowie die Verbindung zum KZ-Friedhof.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2026 
Recyclinghof Kirchhausen mit Grünabfallcontainer: 
Ernst-Abbé-Straße 23
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448
Leitung des Bürgeramts (Jessica Schäfer) 9006805
Sprechstunden: Montag 7.30 – 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 – 18 Uhr, Freitag 8.30 – 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48 
Bezirksschornsteinfegermeister:
Andreas Hoffmann, Treschklinger Str. 37, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld Tel. 9 810324
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei robi  (fährt nicht in den Schulferien)
Haltestelle am Schloss: jeden letzten Samstag im Monat von 12.45 – 13.30 Uhr
Aktuelle Informationen: https://stadtbibliothek.heilbronn.de/ueber-uns/standorte/
fahrbibliothek.html
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147
Abteilungskommandant: 
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier: 
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044 
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3 
 Fax 07131/79795-59 
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach 
pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40, 
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte) 
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen  Tel. 1413
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 18.00 Uhr, Mi. 15.30 – 20.30 Uhr, Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Kindergarten
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271 
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf: 
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 9 – 12.30 Uhr, Mo. – Fr. 13.30 – 18 Uhr, Sa. 8.30 – 14 Uhr
Rettungsdienst
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule 
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3,
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom 
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas 
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588 
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbrunnenstr. 8 Tel. 94094
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699 
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen. 
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

Abschied von Frau Luft 
Im Bürgeramt Kirchhausen steht ein Wechsel an: Frau 
Sophia Luft verabschiedet sich in den Urlaub und geht 
anschließend in den Mutterschutz. Für diese beson-
dere Zeit wünschen wir ihr alles Gute, viele schöne 
 Momente und vor allem Gesundheit.

Neu im Team ist ihre Nachfolgerin, Frau Stefanie 
 Lederer, die ab sofort im Bürgeramt für Sie da ist.  
Wir heißen sie herzlich willkommen und wünschen ihr 
einen guten Start in Kirchhausen.

Ihr Bürgeramt Kirchhausen
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An drei zentralen Stationen – am ehemaligen Lagerstandort, 
am Treppenaufgang und am Friedhof – verdeutlichen unter-
schiedliche Elemente die Geschichte des Ortes: nachgezeich-
nete Barackengrundrisse, Cortenstahl-Wände mit Zitaten und 
Informationen, farbige Bodenmarkierungen sowie ein Tastmo-
dell. Letzteres macht die topografischen Gegebenheiten und 
die Einbettung des Lagers auch für blinde und sehbehinderte 
Menschen erfahrbar.
Die Cortenstahl-Wände enthalten neben kompakten Informati-
onen auch QR-Codes, die auf eine neue Webseite verweisen 
und den Gedenkort digital erweitern.
Die Konzeption für die räumliche und inhaltliche Erweiterung 
wurde 2024 unter Federführung des Grünflächenamts in Zu-
sammenarbeit mit dem Stadtarchiv entwickelt. Deren Leiter, 
Oliver Toellner und Miriam Eberlein, stellten das Konzept bei 
der Einweihung vor Ort vor. Beteiligt waren zudem die „Initiative 
Gedenkstätte KZ Heilbronn-Neckargartach“ sowie die Gruppe 
Sepia. Grundlage bildeten unter anderem die Forschungen von 
Dr. Heinz Risel, auf denen im Wesentlichen der heutige Wis-
sensstand über das KZ Neckargartach basiert.
Weitere Informationen zum Gedenkort sind online verfügbar 
unter: https://kz-neckargartach.heilbronn.de

Erfolgreiche Teilnahme am Landeswettbewerb  
„Jugend musiziert“
14 Musikerinnen und Musiker qualifizieren sich für Bundes-
wettbewerb
Der diesjährige Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ ist für 
die 59 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem Raum Heil-
bronn äußerst erfolgreich verlaufen. Sie hatten sich zuvor beim 
Regionalwettbewerb Heilbronn qualifiziert und erzielten nun in 
40 Wertungen insgesamt 64 Preise, darunter 34 erste Preise.
Für 14 junge Musikerinnen und Musiker geht der Wettbewerb 
in die nächste Runde: Sie wurden für den Bundeswettbewerb 
weitergeleitet. Neben den 34 ersten Preisen erreichten die Teil-
nehmenden außerdem 24 zweite und sechs dritte Preise.
Der Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ findet vom 21. bis 
31. Mai in München und Regensburg statt.
Im 63. Wettbewerbsjahr wurden vom 18. bis 22. März in Ditzin-
gen die Solo-Kategorien Klavier, Harfe, Gesang sowie Gitarre 
(Pop) bewertet. In den Ensemblewertungen standen Kammer-
musik für Blas- und Streichinstrumente auf dem Programm. Die 
Solo-Wertung in der Kategorie Drumset (Pop) wurde in Wald-
stetten ausgetragen.
Uta-Mirjam Theilen, Vorsitzende des Regionalausschusses 
„Jugend musiziert“ für Stadt und Landkreis Heilbronn und Lei-
terin der Städtischen Musikschule Heilbronn, zeigt sich erfreut 
über das Abschneiden: „Allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
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mern gratuliere ich zu ihren hervorragenden Leistungen, hinter 
denen viel Engagement und intensive Vorbereitung stehen.“
Auch die Städtische Musikschule Heilbronn kann eine positive 
Bilanz ziehen: Zehn Schülerinnen und Schüler erzielten in neun 
Wertungen insgesamt elf Preise. Darunter sind sechs erste, vier 
zweite und ein dritter Preis. Zwei Teilnehmende wurden zudem 
zum Bundeswettbewerb weitergeleitet.
In diesem Wettbewerbsjahr wurden die Kriterien für die Weiter-
leitung zum Bundeswettbewerb verschärft: In den Solo-Kate-
gorien ist diese nun erst ab 25 Punkten möglich (zuvor 24 
Punkte). In den Ensemble-Kategorien bleibt die Mindestpunkt-
zahl bei 24 Punkten.

Workshop für Kinder von getrennten Eltern
Kostenfreies Angebot für Acht- bis Elfjährige
Einen Workshop für Kinder, deren Eltern sich getrennt haben, 
bietet die Beratungsstelle für Familie und Erziehung der Stadt 
am Samstag, 25. April, von 10 bis 16 Uhr an. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, die Gruppenleitungen unterliegen der gesetzlichen 
Schweigepflicht. Teilnehmen können Kinder, die im Stadtgebiet 
Heilbronn ihren Wohnsitz haben. Der Workshop findet in der 
Beratungsstelle in der Wollhausstraße 20 statt. 
Durch die Trennung der Eltern verändert sich in der Regel für 
die Kinder unsagbar viel. Die Eltern sind oftmals sehr mit ihren 
eigenen Problemen beschäftigt, so dass die Kinder eher selten 
eine erwachsene Person haben, mit der sie über ihre Ängste, 
Sorgen und Befürchtungen, die durch die Trennung ihrer Eltern 
ausgelöst wurden oder aktuell werden, sprechen können.
Im Workshop möchten die Leitenden Meike Mitschele und Jo-
chen Hemer in einer vertrauensvollen Atmosphäre auf spieleri-
sche Art und Weise ins Gespräch kommen. 
Mit Spielen, Bewegen, Reden und kreativem Gestalten wollen 
sie die Kinder erleben lassen, dass auch andere Kinder von der 
Trennung ihrer Eltern betroffen sind und sie mit ihren Erfahrun-
gen nicht alleine sind. 
Anmeldung bis Montag, 13. April, per E-Mail an bfe@heilbronn.
de oder telefonisch unter 07131 56-2648.

Städtische Brunnen sprudeln über Ostern
Erste Anlagen in der Innen-
stadt sind in Betrieb
„Wasser marsch“ heißt es bei 
einigen der städtischen Brun-
nen kurz vor den Feiertagen. 
Pünktlich zum Osterfest hat 
das Betriebsamt die ersten 
Brunnen in der Innenstadt und 
einige geschmückte Brunnen 
in den Stadtteilen in Betrieb 
genommen. Eine gründliche 
Reinigung der Brunnenflächen 
per Dampfstrahl und eine Prü-
fung der Pumpenanlage gin-
gen dem Start voraus. Ein vier-
köpfiges Team kümmert sich 
um die Arbeiten.
Insgesamt 33 Brunnen sind in 
der gesamten Stadt betriebs-

bereit. Nach Ostern werden weitere Brunnen angeschaltet. 

Mit Pumpenhilfe speien die Figuren im Komödiantenbrunnen 
wieder Wasserfontänen in die Luft. (Foto: Stadt Heilbronn)

Per Dampfstrahl wird der 
Komödiantenbrunnen am 
Kiliansplatz kurz vor Ostern fit 
für den Betrieb gemacht. 
(Foto: Stadt Heilbronn)

Die ältesten städtischen Brunnen sind der Siebenröhren- und 
der Cäcilienbrunnen. Sie wurden 1541 und 1589 errichtet.
Die meisten Brunnen funktionieren im Umlaufverfahren, in dem 
Wasser über unterirdische Behälter im Umlauf nach oben ge-
pumpt wird und wieder zurückfließt. Zwischen 0,5 und zwei 
Kubikmeter Größe umfassen die Behälter. Trinkwasserqualität 
haben diese Brunnen nicht. Die meisten Brunnen laufen per 
Zeitschaltuhr und schalten sich abends ab.
Jeden Arbeitstag hole das Betriebsamt-Team beim Abfischen 
Abfall aus dem Brunnenwasser, erklärt Murat Hallaceli, Sach-
gebietsleiter Hochbau im Betriebsamt. Etwa alle 14 Tage wer-
den die Brunnen gereinigt und auch Pumpen, Elektrik und Ab-
sperrhähne überprüft. 
Auch beide Trinkbrunnen wieder in Betrieb
Neben den klassischen Brunnen gibt es die Trinkbrunnen auf 
dem Marktplatz und dem Kiliansplatz. Auch sie sind in Betrieb. 
Wie die HNVG mitteilt, hat die durchgeführte Untersuchung des 
Wassers ein einwandfreies Ergebnis ergeben. Proben wurden 
auf verschiedene Bakterienarten analysiert – ohne Befund. Es 
finden weiter regelmäßige Kontrolluntersuchungen statt, um 
eine Verkeimung im Betrieb auszuschließen. Zudem erfolgt alle 
60 Minuten eine automatische Spülung.
Je nach Wetterlage werden die Brunnen in der Stadt bis in den 
Herbst laufen, dann abgeschaltet und winterfest gemacht. 

Energiekarawane: Kostenfreie Beratung für Eigenheim-
besitzende in Heilbronn-Biberach
Unterstützung bei Modernisierung und Fördermöglich
keiten
Wie energieeffizient ist mein Haus, wo lassen sich Heizkosten 
senken und wie kann der Wert der eigenen Immobilie gesteigert 
werden? Antworten auf diese Fragen erhalten Eigenheimbesit-
zerinnen und Eigenheimbesitzer im Heilbronner Stadtteil Bibe-
rach ab sofort direkt vor Ort. Vom 22. April bis 14. September 
bietet die „Energiekarawane“ eine qualifizierte, persönliche und 
kostenfreie Energieberatung an. 
Im Rahmen individueller Beratungstermine analysieren zertifi-
zierte Energieberaterinnen und Energieberater den energeti-
schen Zustand der Gebäude, zeigen Einsparpotenziale auf und 
geben konkrete Empfehlungen für sinnvolle Modernisierungs-
maßnahmen. Darüber hinaus informieren sie über aktuelle 
Förderprogramme. Die Beratung erfolgt anbieter- und produkt-
neutral.
Die Energiekarawane ist ein gemeinsames Angebot der Stadt 
Heilbronn und der Energieagentur Heilbronn. Ziel ist es, Haus-
besitzerinnen und Hausbesitzer bei der energetischen Sanie-
rung zu unterstützen und einen Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten.
Auftaktveranstaltung am 22. April in der Böllingertalhalle
Zum Auftakt findet am Mittwoch, 22. April, um 18 Uhr eine In-
formationsveranstaltung in der Böllingertalhalle, Bibersteige 15 
in Biberach statt. Dort erhalten Interessierte einen Überblick 
über Ablauf und Inhalte der Kampagne und können die Ener-
gieberaterinnen und Energieberater persönlich kennenlernen.
Für eine bessere Planung wird um eine vorherige Anmeldung 
gebeten. Diese ist bei der Energieagentur Heilbronn telefonisch 
unter 07131 56-4408 oder per E-Mail an kontakt@energieagen-
tur-heilbronn.de möglich. Weitere Informationen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung finden sich auch unter www.ener-
gieagentur-heilbronn.de

Verdiente Ehrenamtliche für Auszeichnung melden
Stadt bittet um Vorschläge bis zum 17. April
Die Stadt Heilbronn unterstützt die Initiative des Bundespräsi-
denten, in diesem Jahr Ehrenamtliche für große Verdienste am 
Tag des Grundgesetzes am Samstag, 23. Mai, auszuzeichnen. 
Deshalb ruft Oberbürgermeister Harry Mergel dazu auf, Perso-
nen für eine solche Auszeichnung zu melden, wenn sie nach-
folgende Kriterien erfüllen. Mit der öffentlichen Auszeichnung 
will die Stadt verdeutlichen, wie vielfältig und wichtig ehrenamt-
liches Engagement in Heilbronn ist. 
Bedingung ist: Die Auszuzeichnenden müssen ihr Amt noch 
ausüben.
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Es gibt zwei Kategorien: 
-	� eine Auszeichnung für junge Ehrenamtliche, die nicht älter 

als 25 Jahre alt und mindestens fünf Jahre lang ehrenamt-
lich tätig sind

-	 eine Auszeichnung für langjährige Ehrenamtliche, die 
	 1. �als Erste Vorsitzende ihr Amt seit mehr als zehn Jahren 

ausüben
	 2. �als Erste Vorsitzende noch keine zehn Jahre im Amt sind, 

davor aber andere Funktionen nach Punkt c) innehatten 
und insgesamt auf mehr als 15 Jahre Ehrenamt kommen

	 3. �Zweite Vorsitzende, Kassierer/Kassiererinnen, Schriftfüh-
rer/Schriftführerinnen, Abteilungsleiter/Abteilungsleiterin-
nen sind und seit mehr als 15 Jahren ehrenamtlich wir-
ken. 

Monika Köhler vom Büro des Oberbürgermeisters steht für 
Auskünfte unter Telefon 07131 56-2036 oder per E-Mail unter 
monika.koehler@heilbronn.de zur Verfügung. Sie sendet auf 
Anfrage die Vorschlagsformulare zu und nimmt auch die Mel-
dungen für eine Prüfung entgegen unter der Adresse Stadt 
Heilbronn, Büro des Oberbürgermeisters, Abt. Protokoll und 
Repräsentation, Marktplatz 7, 74072 Heilbronn.
Die ausgefüllten Unterlagen müssen bis spätestens Freitag, 
17. April, im Rathaus eingegangen sein.

Ausstellung über „das leise Verschwinden“
Neue Ausstellung in der 
Inselspitze ab 10. April
Die Ausstellung „Das leise Ver-
schwinden“ des Heilbronner 
Künstlers Peter Klak wird in 
der Inselspitze von Freitag, 
10. April, bis Sonntag, 10. Mai 
gezeigt. Der Eintritt ist frei. 
Klaks Werke sind Zeichnun-
gen, Malereien und Skulptu-
ren, die sich dem widmen, was 
sich allmählich entzieht. Über-
gänge, Verluste und stille Ver-
änderungen sind Prozesse, die 
kaum wahrgenommen wer-
den, aber dennoch Spuren 
hinterlassen. 
In seinen Arbeiten löst sich 
Gegenständliches auf und 
wird zu surrealen sowie abs-
trakten Formen. Schichtungen 

und Verwischungen verdichten sich zu fragilen Strukturen, in 
denen nichts endgültig verschwindet, sondern lediglich seine 
sichtbare Gestalt verändert.
Peter Klaks Arbeiten sind eine Einladung zur langsamen Be-
trachtung, zum genauen Hinsehen und zur Offenheit für neue 
Bedeutungen.
Die Vernissage findet am Freitag, 10. April, um 19 Uhr statt. 
Bürgermeisterin Agnes Christner wird den Abend eröffnen, mu-
sikalisch begleitet von Cornelius Fauth am Cello. Reguläre 
Öffnungszeiten sind Samstag und Sonntag von 12 bis 18 Uhr. 

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Im folgenden Kurs sind noch Plätze frei:

Z338A002 Selbstverteidigung/Selbstbehauptung 50+
Dienstag, 14.04.2026, 18.00 – 20.00 Uhr
Z337A751 Inline Skating: Grundkurs ab 5 Jahren
Sonntag, 19.04.2026, 9.30 – 11.00 Uhr
Z337A463 Nordic Walking: Schnupperkurs
Dienstag, 21.04.2026, 18.00 – 19.30 Uhr 
Über Ihre Anmeldung freut sich Bernardica Knauer
Zweigstelle Kirchhausen

Ein Werk des Künstlers Peter 
Klak, das durch viele Facetten 
zu einem genaueren Hinsehen 
auffordert. (Foto: Klak)

Schulnachrichten

Agentur für Arbeit
Leichter Rückgang der Arbeitslosigkeit – Quote bleibt bei 
5,0 Prozent
Der Arbeitsmarkt im März 2026
„Die Arbeitslosigkeit ist im März erneut leicht zurückgegangen, 
liegt aber immer noch über dem Vorjahresniveau. Gleichzeitig 
sehen wir beim Blick auf die sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigung im Raum Heilbronn nach wie vor einen Aufbau. 
Damit eröffnen sich für Arbeitsuchende und Arbeitslose weiter-
hin Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Die Aussichten, einen Ar-
beitsplatz zu finden sind auch in schwierigen Zeiten für beruf-
lich qualifizierte Menschen besser als für Ungelernte. Daher 
unterstützen wir weiterhin Unternehmen wie auch Beschäftigte 
und Arbeitslose bei der beruflichen Qualifizierung und Weiter-
bildung“, sagt Katrin von Löwenstein, die Leiterin der Heilbron-
ner Agentur für Arbeit, zur aktuellen Lage auf dem Arbeits-
markt. 
Arbeitslosenzahl im März:	- 146 auf 14 120
Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich: + 578
Arbeitslosenquote gegenüber Vormonat: 5,0 Prozent
Arbeitslosigkeit
Im März ist die Zahl der arbeitslosen Menschen im Heilbronner 
Bezirk gegenüber dem Februar um 146 auf 14.120 Personen 
zurückgegangen. Im Vergleich zum März 2025 werden 578 Ar-
beitslose mehr registriert. Die Arbeitslosenquote liegt unverän-
dert bei 5,0 Prozent. 
Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung und in der 
Grundsicherung
Im Bereich der Arbeitslosenversicherung (Sozialgesetzbuch III) 
sind im März 7.025 Menschen arbeitslos gemeldet. Gegenüber 
dem Vormonat sind das 85 Personen weniger. Im Vergleich zum 
Vorjahr bedeutet das einen Anstieg von 1.010 oder 16,8 Pro-
zent.
Die Zahl der Arbeitslosen in der Grundsicherung (Sozialgesetz-
buch II) ist gegenüber dem Februar ebenfalls gesunken. Die im 
Agenturbezirk ansässigen Jobcenter registrieren im März 7.095 
Arbeitslose. Das sind 61 weniger als im Vormonat und 432 oder 
5,7 Prozent weniger als vor einem Jahr
Arbeitskräftenachfrage
Den Vermittlungsfachkräften im Arbeitgeberservice werden im 
März 842 neue Jobangebote von den Betrieben und Verwaltun-
gen gemeldet. Das sind 42 mehr als vor einem Monat und 212 
mehr als vor einem Jahr.
Aus einem Bestand von 3.443 Stellen kann die Arbeitsagentur 
derzeit vermitteln, ein Plus von 63 gegenüber dem Februar und 
ein Plus von 468 im Vergleich zum Vorjahr.
Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung
Der Beschäftigungsaufbau setzt sich im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Heilbronn weiter fort. Zum Stichtag 30. September 2025 
– neuere Daten liegen noch nicht vor – sind knapp 232.000 
Personen sozialversicherungspflichtig beschäftigt. Das sind 
rund 3.000 Personen oder 1,3 Prozent mehr als im Vormonat. 
Gegenüber dem Vorjahresquartal erhöht sich die Zahl um 405 
oder 0,2 Prozent. 
Mythos Multitasking – die digitale Informationsflut erfolg-
reich managen
Online-Veranstaltung am 14. April 
Die ständige Erreichbarkeit und die digitale Informationsflut 
stellen für viele Menschen eine Herausforderung dar. Sie finden 
keine Zeit mehr, um in Ruhe zu arbeiten oder Pause zu machen, 
was zu Stress und einer verringerten Arbeitseffizienz führen 
kann.
In der Online-Veranstaltung am Dienstag, 14. April von 16 bis 
18 Uhr wird beleuchtet, warum Multitasking oft ein großer 
Stressfaktor ist und wie man digitalen Zeitfressern und Stör-
faktoren wirksam begegnen kann.
Die Teilnehmenden lernen, wie sie fokussierter arbeiten, auch in 
stressigen Phasen gelassen und leistungsfähig bleiben und ihre 
Arbeitseffizienz spürbar erhöhen können.
Die Online-Veranstaltung findet über die Plattform ZOOM statt. 
Die Teilnahme ist möglich mit einem internetfähigen Smart-
phone, Tablet oder Laptop.

Aktuelles
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Anmeldung unter: https://eveeno.com/perspektivejob-
multitasking_2026
Die Veranstaltung wird von der Agenturen für Arbeit Heilbronn 
und Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim sowie der Kontakt-
stelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken durchgeführt.
Von der Pause zur Karriere – Wiedereinstieg planen und 
gestalten
Online-Veranstaltung der Agentur für Arbeit am 22. April
Am Mittwoch, 22. April findet von 17 bis 18.30 Uhr ein Online-
Vortrag zum Thema „Von der Pause zur Karriere – Wiederein-
stieg planen und gestalten“ statt.
Ein beruflicher Wiedereinstieg kann zu neuen Ufern führen oder 
zurück zu den Wurzeln. Egal, ob man dort weitermachen will, 
wo man aufgehört hat oder neue Wege beschreiten möchte – 
die Agentur für Arbeit begleitet und berät auf dem individuellen 
Pfad durch den Weiterbildungs- und Berufswegedschungel: 
Welche neue Tätigkeit kommt in Frage? Wie kann man dieses 
Ziel erreichen? Ist eine finanzielle Förderung möglich? Was 
bietet das Qualifizierungschancengesetz?
Wer es genau wissen will, meldet sich zur Sprechzeit im An-
schluss unter der Telefonnummer: 07131 969 300.
Die Online-Veranstaltung ist kostenlos und findet über die 
Plattform „Microsoft Teams“ statt. Für die Teilnahme wird ein 
internetfähiges Smartphone, Tablet oder Laptop benötigt.
Anmeldung bis zum 21. April unter https://eveeno.
com/194408566
Der Vortrag findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „THINK 
BIG – Zukunft, Beruf und ich“ statt und ist eine Kooperation der 
Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller Ar-
beitsagenturen und Jobcenter in Baden-Württemberg.

Deutsche Rentenversicherung 
Digitale Reha-Angebote: Mehr Flexibilität in der Nachsorge
Um Patienten den Übergang von der Reha in den Alltag zu er-
leichtern, bietet die DRV digitale Angebote zur Nachsorge an – 
von Sportprogramm bis Gesprächstherapie.
Nach der Reha fängt für Patienten die eigentliche „Arbeit“ erst 
an: Erlerntes umsetzen, weitermachen, dranbleiben. Digitale 
Reha-Angebote können dabei helfen, neue Routinen im Alltag 
zu etablieren und davor schützen, in alte Muster zu fallen.
Einige digitale Angebote sind bereits fester Bestandteil der 
Reha-Nachsorge:
- �Vielfältige Reha-Nachsorge: Apps mit Therapieübungen, 

Seminaren, Vorträgen, Schulungen, Entspannungsübungen 
und Ernährungsinhalten

- �Psychosomatische Reha-Nachsorge: Digitale Gesprächs-
therapie und Unterstützung bei der Umsetzung neu erlernter 
Verhaltensweisen und Strategien nach einer psychosomati-
schen Reha

- �Digitale Trainingstherapie: Apps mit Bewegungsübungen 
und Übungsanweisungen in Form von Video-, Audio-, Bild- 
und Textdateien mit integrierter Feedbackfunktion

Weitere Informationen zu den digitalen Reha-Nachsorgeange-
boten finden Sie auf unserer Website oder im Artikel „Reha, wie 
du willst“ aus der Ausgabe 1/26 des Magazins zukunft jetzt. 
Außerdem testet die Deutsche Rentenversicherung aktuell die 
Möglichkeit, die letzte Woche einer Reha digital zu Hause zu 
absolvieren. Sportprogramm oder Gruppentherapie finden digi-
tal via Laptop oder Tablet statt. Die digitale Betreuung der Klinik 
bietet Patienten mehr Flexibilität. Erweist sich die Kombi-Reha 
als wirksam, könnte sie bald allen Versicherten angeboten wer-
den.

Blutspende am Donnerstag, dem 23.04.2026  
in 74078 Heilbronn-Biberach
Leben retten hat Style: Jetzt Haltung zeigen und Blut spen-
den 
Die Blutspende ist mehr als eine gute Tat: Sie ist Ausdruck von 
Haltung und Verantwortung. Die neue Marketingkampagne 
„Leben retten hat Style“ macht deutlich, dass echter Style nicht 
nur äußerlich sichtbar ist, sondern sich vor allem in der eigenen 
Haltung widerspiegelt: sich einzusetzen, Blut zu spenden und 
Leben zu retten.
Jede einzelne Blutspende ist lebenswichtig! Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich rund 3.000 Spenden 
benötigt, um verletzten oder erkrankten Menschen zu helfen. 

Damit dieser Bedarf gedeckt wird, braucht es Menschen, die 
Verantwortung übernehmen.
Unverzichtbar – besonders für die Krebstherapie
Oft wird irrtümlich angenommen, dass Blutspenden haupt-
sächlich für Schwerverletzte mit hohem Blutverlust Verwen-
dung finden. Aber das ist gar nicht das größte Einsatzgebiet: 
Rund 19 % aller Blutspenden werden für die Behandlung von 
Krebspatient*innen verwendet. Durch die Krebserkrankung 
selbst bzw. die Therapie kann ein Mangel an roten Blutzellen 
sowie Blutplättchen entstehen. Zum Ausgleich sind häufig Blut-
transfusionen im Rahmen langwieriger Krebsbehandlungen 
nötig.
Leben retten hat Style: Blutspenden steht jedem
„Blutspenden ist mehr als eine gute Tat – es ist ein sichtbares 
Zeichen von Haltung. Mit unserer neuen Kampagne „Leben 
retten hat Style“ zeigen wir, dass gesellschaftliches Engage-
ment modern, angesagt und absolut relevant ist. Wer spendet, 
übernimmt Verantwortung – und kann mit nur einer Spende bis 
zu drei Leben retten“, bekräftigt Nora Löhlein, Pressespreche-
rin des DRK Blutspendedienstes Baden- Württemberg – Hes-
sen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende und alle 
Termine unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11. Mehr erfahren unter lebenrettenhat
style.de
Nächster Termin in Heilbronn-Biberach
Donnerstag, dem 23.04.2026 von 14.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr
Böllingertal-Halle, Bibersteige 15
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/
termine

Literaturhaus Heilbronn
Sonntag, 12. April, 11 Uhr: „Fische im Trüben“ am Trappen-
see	
Lesung und Gespräch mit Autorin Elli Unruh
Am Sonntag, dem 12. April, um 11 Uhr, liest Elli Unruh in der 
Reihe „Debüt am See“ im Literaturhaus Heilbronn aus ihrem 
Erstlingsroman „Fische im Trüben“, der für den Belletristik-
Buchpreis der Leipziger Buchmesse 2026 nominiert war. Ein-
prägsam und einfühlsam erzählt Elli Unruh darin die Geschichte 
einer deutsch-mennonitischen Familie, die bis Ende der acht-
ziger Jahre im südlichen Kasachstan lebte und sich unter sow-
jetischer Herrschaft vielen Herausforderungen stellen musste.
Die Autorin taucht ein in die Zeit ihrer Vorfahren, Großeltern und 
Eltern und schildert das Leben von Menschen, die durch den 
Lauf der Geschichte und häufig wechselnde Lebensumstände 
und -orte nicht mehr aus noch ein wissen, aber in Traditionen, 
Religion und eigener Sprache Halt finden.
Faszinierend lernt man eine ganz und gar fremde Welt kennen.
Die Veranstaltung wird moderiert von Literaturhausleiter Dr. 
Anton Knittel.
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €. Alle Ti-
cketpreise zzg. Vvk-Gebühr.
Elli Unruh wurde 1987 in Georgijewka (Kasachstan) geboren 
und wuchs in Süddeutschland auf. Sie arbeitet heute im Deut-
schen Literaturarchiv Marbach. Für die Fertigstellung ihres 
ersten Romans „Fische im Trüben“ erhielt sie eine Förderung 
der Kunststiftung sowie des Förderkreises für Schriftstellerin-
nen und Schriftsteller in Baden-Württemberg.
Freitag, 17. April, 19 Uhr: Preisgekrönte Autorin im Litera-
turhaus	
Lena Gorelik liest aus „Alle meine Mütter“
Die Schriftstellerin Lena Gorelik, die im Zuge der Leipziger 
Buchmesse mit dem Preis der Literaturhäuser 2026 ausge-
zeichnet wurde, gastiert am Freitag, dem 17. April, um 19 Uhr 
im Literaturhaus Heilbronn und stellt ihren neuen Roman „Alle 

Veranstaltungen in Heilbronn



Donnerstag, 9. April 2026 Ortsnachrichten Kirchhausen Seite 7

meine Mütter“ vor. Darin setzt sich die Autorin auf berührende 
und sensible Art mit verschiedenen Formen der Mutterschaft 
und der komplexen wie prägenden Mutter-Kind-Beziehung 
auseinander.
Die Veranstaltung wird moderiert von Journalistin und Fernseh-
moderatorin Ariane Binder.
„Mütter prägen uns, auch wenn wir es nicht wollen, sie nisten 
sich in unseren Köpfen und Herzen ein, flüstern uns zu, 
schimpfen, trösten, tun es auch noch, wenn sie verstorben 
sind, tun es selbst dann, wenn wir sie nicht oder kaum kannten. 
Wir setzen unsere Schritte auf das, was wir dank oder trotz 
unserer Mütter wurden. Tragen sie darin für immer mit uns“, 
schreibt Lena Gorelik.
„‚Alle meine Mütter‘ ist ein subtil austarierter Resonanzraum 
darüber, wie Mütter unsere Identität, unser Selbstverständnis 
prägen, sogar über ihren Tod hinaus. Lena Gorelik gelingt es, 
Alltagsszenen so zu beschreiben, dass sie nicht banal erschei-
nen, und große Gefühle so einzufangen, dass sie niemals pein-
lich wirken – dafür aber anrührend und authentisch,“ lobt Auto-
rin und Journalistin Franziska Wolffheim (tagesspiegel.de, 
16. März 2026).
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €. Alle Ti-
cketpreise zzg. Vvk-Gebühr.
Lena Gorelik, 1981 in St. Petersburg geboren, kam 1992 mit 
ihren Eltern nach Deutschland. Ihr Roman „Hochzeit in Jerusa-
lem“ (2007) war für den Deutschen Buchpreis nominiert, „Mehr 
Schwarz als Lila“ (2017) für den Deutschen Jugendliteratur-
preis. 2021 erschien ihr Roman „Wer wir sind“ und wurde be-
geistert besprochen. Regelmäßig schreibt Lena Gorelik Essays 
zu gesellschaftlichen Themen, u. a. für die Süddeutsche Zei-
tung oder Die Zeit. 2024 wurde sie mit dem Heinrich-Mann-
Preis für Essayistik, 2026 mit dem Preis der Literaturhäuser 
ausgezeichnet.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Einführung einer einheitlichen Rufnummer
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall am Plattenwald, im Haus Nr. 7
Rufnummer: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst an Werktagen zu erreichen unter Telefon: 116 117

Apotheken-Notdienst
Samstag, 11.04.2026
Spitzweg-Apotheke HN-Sontheim, Spitzwegstr. 35, 
74081 Heilbronn, Tel.: 07131 – 25 10 21
Sonntag, 12.04.2026
Apotheke am Stadtgarten, Allee 19, 74072 Heilbronn
Tel.: 07131 – 8 45 39

Katholische Sozialstation
Abteilung Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation Heil-
bronn-Kirchhausen.
Kath. Sozialstation Heilbronn, Telefon 07131/2057280.

Kath. Kirchengemeinde St. Alban
Samstag, 11.04.
10.30 Uhr	� Feier der Erstkommunion mit dem 

Sunrise Chor in Kirchhausen
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Biberach
18.00 Uhr	� Wort-Gottes-Feier in Neckargar-

tach

Ärzte – Apotheken

Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 12.04. – 2. Sonntag der Osterzeit
Weißer Sonntag, Diaspora-Opfer
	 10.30 Uhr	 Feier der Erstkommunion mit dem Sunrise Chor 

in Kirchhausen
	 18.30 Uhr	 Taizé-Gebet in Kirchhausen
Dienstag, 14.04.
	 17.00 Uhr	 Rosenkranz in Biberach
Mittwoch, 15.04.
	 17.30 Uhr	 Rosenkranz in Neckargartach
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
Donnerstag, 16.04.
	 8.25 Uhr	 Rosenkranz in Kirchhausen
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen Wir gedenken 

besonders: 	Aller verstorbenen Pfarrer, Ordens-
frauen und Ordensbrüder unserer Gemeinde

Samstag, 18.04.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
Sonntag, 19.04. – 3. Sonntag der Osterzeit
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
	 10.00 Uhr	 Konfirmation der evangelischen Gemeinde in St. 

Alban, Kirchhausen
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Biberach
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 
Pfarrer Stefanos Lemessa, Tel. 07131 741 6003 
Michael Keicher Gemeindereferent, Tel. 07131 741 6202
Pfarrbürozeiten: Di.,	 09.00 – 12.00 Uhr; 
Do., 09.00 – 11.30 Uhr; Fr.,	 14.30 – 18.00 Uhr.
Tel. 07131 741 6001
E-Mail:	 StAlban.Heilbronn-Kirchhausen@drs.de
www.se-salzgrund.de
Feier der Erstkommunion am 11. April und 12. April 2026
Der große Tag ist gekommen. Die Mädchen und Jungen aus 
unserer Seelsorgeeinheit haben sich auf den Empfang ihrer 
ersten Hl. Kommunion vorbereitet und feiern nun ihr erstes 
Mahl am Tisch des Herrn. Allen Erstkommunionkindern und 
ihren Familien wünschen wir ein schönes Fest. Herzlichen 
DANK an alle, die, die Kinder auf diesen Tag vorbereitet haben!
Diaspora-Opfer
Die Kollekte ist für die Förderung der Kinder- und Jugendpas-
toral in der Diaspora. Das Leitwort in diesem Jahr ist „Ihr seid 
meine Freunde!“
Zum Taizé-Gebet 
laden wir herzlich ein am Sonntag, den 12.04.2026 um 18.30 
Uhr in unserer St. Alban Kirche.
Gemeindeversammlung am 13.04.2026
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am Montag, 
den 13.4.2026 um 19 Uhr, im Saal des Gemeindezentrums in 
der Poststr. 3. Themen werden die strukturellen Veränderungen 
in der Diözese Rottenburg- Stuttgart, im Dekanat Heilbronn- 
Neckarsulm und auch in unserer Gemeinde sein. 
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen über interessierte 
Gemeindemitglieder
Seniorenrunde „St. Alban“
Unser nächster Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 
15. April 2026 um 14.00 Uhr im GZ „Adolf Kolping“ statt. Zu 
diesem gemütlichen Nachmittag mit „Schlagern anno dazu-
mal“ mit Gertrud Eggensperger sind wieder alle Seniorinnen 
und Senioren sehr herzlich eingeladen. Außerdem dürfen wir 
uns wieder auf unser beliebtes Kuchenbuffet freuen.
Wie bereits bekanntgegeben findet unser Besenbesuch beim 
Weingut Politschek in Bad Friedrichshall-Jagstfeld am Diens-
tag, 21. April, statt. Abfahrt ist um 11.00 Uhr beim Schloss.
Voranzeige: Am Mittwoch, 27. Mai 2026 ist unser Tagesaus-
flug nach Fulda. Nähere Information und Anmeldung beim 
Seniorennachmittag.
Herta Spazierer
„Schwätzle“ unter den Arkaden
Die Kolpingsfamilie lädt am 15. April zum „Schwätzle“ unter 
den Arkaden ein. Beginn ist um 18.30 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 12. April – Quasimodogeniti 
(nach 2. Petrus 2,2: Wie die neugeborenen 
Kindlein ...)
„Gelobt sei der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barm-
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herzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung 
durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.“ (1. Petrus 
1,3)
Gottesdienst in Kirchhausen (Dietrich-Bonhoeffer-Kirche)
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin L. Sandford)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin L. Sandford)
Gottesdienste am 19. April 
	 9.30 Uhr	 Biberach, Ev. Kirche (Pfarrer i.R. E. Mayer)
	 10.00 Uhr	 Kirchhausen, Konfirmation (Pfarrer T. Binder)
	 10.30 Uhr	 Bonfeld, Ev. Kirche (Pfarrer i.R. E. Mayer)
„Café Schwätzle“ in Kirchhausen
Das Café Schwätzle hat am 12. April wieder für Sie geöffnet. 
Genießen Sie in netter Runde den Sonntagnachmittag bei Kaf-
fee, selbstgebackenen Torten und Kuchen. Wir freuen uns Sie 
ab 14 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche begrüßen zu dür-
fen. Sylvia Fritschle und Sabine Brinker mit Team.
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen in Biberach 
am Donnerstag, 16. April um 12.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Biberach. Auf dem Speiseplan steht Karottensuppe, Maul-
taschen mit Kartoffelsalat. Zum Nachtisch gibt es Rote Grütze 
und wie immer eine Tasse Kaffee zum Abschluss. Wir freuen 
uns auf Sie. Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 14. April 
im Ev. Pfarramt 07066-901123 oder bei Ingrid Mayer 07066-
9006830.
Kirchengemeinderatssitzung in Biberach
am Mittwoch, 15. April um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in 
Biberach. Die Sitzung ist öffentlich.
ANMELDEABEND FÜR DIE KONFIRMATION 2027
Alle evangelischen Jugendlichen, die derzeit die 7. Klasse be-
suchen (Ausnahmen sind nach Rücksprache möglich), können 
zum Konfirmandenunterricht 2026/2027 angemeldet werden.
Der Anmeldeabend für die Jugendlichen aus Biberach, Kirch-
hausen, Fürfeld und Bonfeld findet am Mittwoch, 29. April, um 
19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Biberach (Er-
hard-Schnepf-Gasse 3) statt.
An diesem Abend erhalten Sie alle wichtigen Informationen 
zum Konfirmandenunterricht, zu den Gruppentreffen sowie zu 
den Terminen rund um die Konfirmation. Zudem wird ein Merk-
blatt mit einer Übersicht über das gesamte Konfi-Jahr ausge-
geben.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die ausgefüllten Anmeldefor-
mulare mit, die Ihnen per Post zugegangen sind. Sollten Sie 
keine Unterlagen erhalten haben, können Sie die Formulare am 
Anmeldeabend vor Ort ausfüllen.
Der Unterricht beginnt am Mittwoch, 10. Juni. Ein erster Höhe-
punkt ist das Konfi-Camp vom 10. bis 12. Juli in Hollerbach.
Die Konfirmationstermine 2027 sind:
Biberach: 18. und 25. April / Kirchhausen: 11. April / Fürfeld: 
25. April / Bonfeld: 18. April

Syrisch-orthodoxe Kirchengemeinde
Syrisch-Orthodoxe Kirchengemeinde 
Am 09.04.2026 Gründonnerstag
um 08.30 Uhr Eucharistiefeier
um 17.00 Uhr Abendgebet
Im Anschluss Gebet der Karwoche mit Fuß-
waschung
Am 10.04.2026 Karfreitag

um 17.00 Uhr Abendgebet 
		  mit seiner Eminenz Mor Philoxenos Mattias Nayis		
Am 11.04.2026	 Karsamstag
um 08.30 Uhr Eucharistiefeier
um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 12.04.2026 Ostersonntag
um 08.00 Uhr Eucharistiefeier 
		  mit seiner Eminenz Mor Theophilose aus Indien
um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 13.04.2026 Ostermontag 
um 08.30 Uhr Eucharistiefeier
um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 14.04.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 15.04.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet	
Gemeindepfarrer Sefer Jakob 

Revival Church Germany e.V.
David und Goliath – „Der Kampf gehört 
dem Herrn!“ 
Ein Junge 
gegen einen 
Riesen. Alle 
fürchten sich 
– David allein 

vertraut:
„Der Herr wird mich retten.“
Mit einer Steinschleuder be-
siegt er Goliath. Nicht durch 
Stärke, sondern durch Ver-
trauen.
Auch wir haben unsere „Rie-
sen“ – Probleme, Ängste, Wi-
derstände.
Die Frage: Kämpfst du allein – 
oder im Vertrauen, dass Gott den Sieg gibt?

FC Kirchhausen e. V.
Abteilung Fußball
Herren: FCK – TSG Heil-
bronn 6:0 (2:0)
Der FCK ging mit klaren Vor-
zeichen in das Heimspiel 

gegen die TSG Heilbronn: Favoritenrolle, vier Spiele ungeschla-
gen und das Ziel, die Serie unbedingt auszubauen. Bei frischen 
Temperaturen und guten Platzverhältnissen war die Marsch-
route eindeutig – drei Punkte waren Pflicht.
Und der FCK legte direkt los. Bereits nach dem Anstoß bot sich 
die erste Großchance: Eine einstudierte Variante durchs Zent-
rum, langer Ball auf Max Schuster, der frei vor dem Tor jedoch 
verzog. Das Spiel entwickelte sich früh zu einer einseitigen 
Partie. Kirchhausen dominierte, erspielte sich zahlreiche Chan-
cen durch Justin Ehmann, Max Schuster und Tobias Liebisch, 
ließ diese aber zunächst ungenutzt. Die Gäste versuchten ver-
einzelt über die Außen zu kontern und hatten sogar einen Pfos-
tentreffer, doch insgesamt blieb der FCK klar spielbestimmend. 
Überschattet wurde die Anfangsphase von einer Verletzung: 
Manuel Schulz musste früh raus – an dieser Stelle gute Besse-
rung!
In der 18. Minute fiel dann die längst überfällige Führung: An-
griff über die linke Seite, Rückpass in den Strafraum auf Max 
Schuster, der flach ins lange Eck zum 1:0 traf. Der Knoten war 
geplatzt. Kurz vor der Pause erhöhte Fabian Bock nach star-
kem Kombinationsspiel im Zentrum auf 2:0 und erzielte damit 
seinen ersten Treffer nach seiner Rückkehr im FCK-Trikot.
Nach dem Seitenwechsel machte Kirchhausen dort weiter, wo 
es aufgehört hatte. In der 48. Minute schnürte Max Schuster 
seinen Doppelpack zum 3:0. Spätestens jetzt war das Spiel 
entschieden. In der 65. Minute setzte Daniel Jäger zu einem 
starken Lauf über die linke Seite an und legte perfekt quer auf 
Tobias Liebisch, der zum 4:0 einschob. Nur fünf Minuten später 
setzte Fabian Bock mit einem sehenswerten Freistoß in den 
rechten Winkel das nächste Highlight – 5:0.
Den Schlusspunkt setzte erneut ein Joker: Lukas Bihlmaier, der 
nach seiner Einwechslung schon gegen Biberach traf, netzte 
auch diesmal in der 86. Minute nach Vorarbeit von Leonard 
Wörsching zum 6:0-Endstand ein.
Ein rundum gelungener Auftritt des FCK: offensiv effizient, de-
fensiv stabil und endlich wieder konsequent vor dem Tor. Fünf 
Spiele ungeschlagen, 13 Punkte und nur zwei Gegentore – eine 
starke Bilanz.
Jetzt geht es in eine kurze Pause, ehe es in zwei Wochen beim 
SSV Auenstein weitergeht. Die Richtung stimmt – und der FCK 
reitet weiter die Welle.

Vereinsmitteilungen
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Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e.V.
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung des Musik-
vereins ist am 11. April 2026. Weitere Samm-
lungen folgen am 11. Juli und 10. Oktober 
2026. Wir holen die gebündelte Altpapier-

spende jeweils ab 9.00 Uhr direkt auf dem Gehsteig vor Ihrem 
Haus ab. Der Erlös der Sammlungen kommt wie immer kom-
plett der Jugendarbeit des Musikvereins zu Gute.
Im Voraus vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Frühjahrskonzert
Der Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e.V. möchte seinen 
Musikfreunden neben dem traditionellen Winterkonzert vor 
Weihnachten künftig auch im Frühjahr einen festen musikali-
schen Höhepunkt bieten. Die Gestaltung dieser Veranstaltung 
soll dabei von Jahr zu Jahr variieren – mal als Kirchenkonzert, 
mal als Serenadenkonzert im Schlosshof oder in anderer Form.
Für das Jahr 2026 haben wir uns für ein Frühjahrskonzert in 
der Deutschordenshalle entschieden. Unter dem Motto 
„Stadt, Land, Fluss“ erwartet Sie eine abwechslungsreiche 
Auswahl konzertanter Werke für Blasorchester – lassen Sie sich 
überraschen!
Das Konzert findet am 18. April 2026 statt und beginnt um 
19.00 Uhr. Saalöffnung ist 18.30 Uhr. Der Saal ist bestuhlt. In 
der Pause bieten wir Ihnen verschiedene Getränke und kleine 
Snacks von der Bäckerei Kipp an.
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Vereinsarbeit wird ge-
beten.
Hauptversammlung
Gemäß § 11 der Satzung vom 24. März 1973 wird die ordent-
liche Hauptversammlung des Musikvereins Heilbronn-Kirch-
hausen e.V. für das abgelaufene Jahr 2025 auf Freitag, den 
24. April 2026 in das Vereinsheim des MVK, Kapellenweg 27, 
74078 Heilbronn-Kirchhausen einberufen. Die Versammlung 
beginnt um 20.00 Uhr.
Tagesordnung: 1. Begrüßung 2. Berichte a) Vorstand b) Dirigen-
ten c) Kassier d) Schriftführer e) Kassenprüfer 3. Entlastung des 
Vorstandes und der Kassenprüfer 4. Wahlen zur Vorstand-
schaft: a) 1. Vorsitzender b) 2. Kassier c) 1. Schriftführer d) 
Vertreter der Aktiven Mitglieder 5. Wahl zweier Kassenprüfer für 
das Geschäftsjahr 2026 6. Ehrungen 7. Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung können bis Freitag, 17. April 2026 
schriftlich bei der 1. Vorsitzenden Sarah Mayer eingereicht wer-
den.
Wir bitten alle aktiven und passiven Mitglieder diese Hauptver-
sammlung zu besuchen.
Terminübersicht
Eine immer aktuelle Übersicht finden Sie im Internet unter 
www.mv-kirchhausen.de.
Folgen Sie uns auch auf Instagram https://instagram.com/
mvkirchhausen!
Der Schriftführer

Förderverein des MVK
Förderverein Musikverein Heilbronn-Kirch-
hausen e.V.
Die gemäß § 9 der Satzung vom 28.04.1994 
durchzuführende Jahreshauptversammlung 
des „Förderverein Musikverein Heilbronn-

Kirchhausen e.V.“ findet am Freitag, dem 24. April 2026 um 
19.30 Uhr im Vereinsheim des Musikvereins statt. Die Tages-
ordnung lautet wie folgt: 1. Begrüßung, 2. Berichte, 3. Entlas-
tung, 4. Wahlen: Vorstand, Kassier, Schriftführer und Kassen-
prüfer, 5. Sonstiges. Anträge sind bis spätestens 18. April 2026 
beim Schriftführer abzugeben. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen. 
Tamara Gruber, Schriftführer

Harmonika-Freunde Kirchhausen
Rückblick auf das Frühlingskonzert der 
Harmonika-Freunde
Am Samstag, 21. März 2026 fand unser Jah-
reskonzert in der Deutschordenshalle in Kirch-
hausen statt.

Das Jugendorchester und das Orchester eröffneten unter der 
Leitung von Sylvia Schiffner gemeinsam den Abend mit der 

dreisätzigen Suite „2012“ – einer musikalischen Hommage an 
die Olympischen Sommerspiele in London in jenem Jahr.
Nach der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Sandra Walter 
präsentierte das Schüler- und Jugendorchester die Stücke „Voll 
cool“, „Let`s fetz“ und „Party Fever“ aus der Reihe Kiddy-
Songs. Unsere jüngsten Musikschüler Paula Glanz, Sara Glanz 
und Emily Mayer hatten dabei ihren ersten großen Konzertauf-
tritt mit der Melodica und meisterten diesen mit Bravour.
Schwungvoll weiter ging es danach mit den beiden mitreißen-
den Songs „La Bamba“ und „Sofia“, bevor sich die jugendli-
chen Akteure mit Unterstützung der Erwachsenen und der 
Filmmelodie „Always look on the bright side of life“ vom Publi-
kum verabschiedeten. Ihren Platz verlassen konnten sie aber 
erst nach der in stimmungsvolles Licht getauchten Zugabe 
„Major Tom – Völlig losgelöst“.

Zu Beginn der zweiten Hälfte entführte das Orchester die Zu-
hörer mit typisch französischen Akkordeon-Klängen in „Die fa-
belhafte Welt der Amélie“ und die Cafés und Straßen von Paris.
Das rhythmische „Africa“ der Rockband Toto und das gefühl-
volle „The Sound of Silence“ von Paul Simon folgten als nächs-
tes in dem abwechslungsreichen Programm.
Mit dem rockigen „Sirius & Eye in the Sky“ und einem Medley 
der größten Hits von Daft Punk wurde einmal mehr die große 
Bandbreite der Akkordeonmusik beeindruckend demonstriert.
Den Abschluss des gelungenen Konzerts bildete der Stim-
mungstitel „Altes Fieber“ der Toten Hosen, einer musikalischen 
Erinnerung an die guten, alten Zeiten. Die Aktiven rundeten als 
Zugaben mit den eingängigen Melodien von „Sweet Caroline“ 
und „Komet“ den Abend schließlich gekonnt ab. Durch das 
Programm führte in erfrischender Weise Andrea Steinmetz.
Wir bedanken uns herzlich bei den zahlreichen Besuchern für 
Ihr Kommen, Ihre Aufmerksamkeit und den reichlich gespende-
ten Applaus. Es hat uns sehr gefreut, dass wir mit unserer 
Stückeauswahl Ihren Musikgeschmack getroffen haben. Sie 
waren ein klasse Publikum!
Bedanken möchten wir uns außerdem bei:
• �allen Mitwirkenden und Helfern vor und hinter den Kulissen, 

ohne deren Einsatz ein solches Konzert gar nicht zustande 
kommen würde

• �dem Hausmeister Harald Rauch für die sehr gute und enga-
gierte Zusammenarbeit

• �dem Akkordeon-Orchester Heilbronn Neckargartach für ihr 
Mitwirken und die erfolgreiche Kooperation

• und natürlich ganz besonders bei unserer Dirigentin Sylvia 
Schiffner für das geduldige und ausdauernde Einstudieren des 
Programmes und die musikalische Gesamtleitung. 

Kolpingsfamilie Kirchhausen
Der erste „Schwätzleabend“ der Kolpingsfa-
milie Kirchhausen diesen Jahres wird am 
15. April stattfinden. Wie gewohnt starten wir 
um 18.30 Uhr unter den Arkaden im Innenhof 
des Deutschordensschlosses. Auch diesmal 
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werden wir heiße Bockwurst aus dem Sud, sowie Getränke zu 
moderaten Preisen anbieten. Weitere Veranstaltungen der Kol-
pingsfamilie werden folgen, insbesondere werden wir am Jubi-
läumsfest des Ortskartell am 4. und 5. Juli 2026 erneut mit 
unserem Weinstand teilnehmen. Wir freuen uns wenn zahlrei-
che Gäste aus unserem Stadtteil den Weg zu diesen Veranstal-
tungen finden. 
Für das Führungsteam der Kolpingsfamilie
Norbert Muth

VdK Ortsverband Kirchhausen
Zum nächsten Treffen in der Dietrich Bonhoef-
fer Kirche am Montag, den 13. April 2026 ab 
15.00 Uhr lädt der VdK Ortsverband Mitglie-
der und Gäste herzlich ein. Gemeinsam möch-
ten wir wieder einen unterhaltsamen Nach-

mittag verbringen. Wie gewohnt werden Kaffee, Butterbrezeln, 
verschiedene Getränke und ein Vesper angeboten. Auf euren 
Besuch freuen wir uns.
-Das Vorstandsteam-

brotZeit e.V.
“Das Frühstück ist für unsere Schülerinnen 
und Schüler weit mehr als nur eine Mahl-
zeit – es ist ein fester Anker in ihrem Schul-
alltag“ 
Der Verein brotZeit ist seit 15 Jahren in der 

Förderregion Heilbronn/Neckarsulm aktiv, so auch an der 
Dammgrundschule – über 2,68 Millionen Frühstücke konnten 
seit Projektstart ausgegeben 
werden 
brotZeit in der Förderregion 
Heilbronn/Neckarsulm 
Im Jahr 2011 haben die ersten 
vier Schulen das brotZeit-
Frühstück angeboten. Heute 
sind es 27 Grund- und Förder-
schulen in Heilbronn, Neckar-
sulm, Bad Friedrichshall, Bad 
Rappenau, Bad Wimpfen, Bra-
ckenheim, Eppingen, Kir-
chardt, Künzelsau, Ilsfeld, Öhringen und Sinsheim.
Täglich kommen dort 60 Kinder pro Schule zum Frühstück. Im 
Jahr 2025 wurden zusammen 275.000 Frühstücke ausgege-
ben. Seit Projektstart sind es – Stand Dezember 2025 – 
2,68 Millionen Frühstücke. 220 Seniorinnen und Senioren sind 
ehrenamtlich aktiv.
Über weitere Unterstützung ist der gemeinnützige Verein 
brotZeit sehr dankbar. 
Gesucht wird noch dringend an der Dammgrundschule, der 
Albrecht-Dürer-Schule, der Grundschule Alt-Böckingen 
und der Wilhelm-Hauff-Schule in Heilbronn, sowie an der 
Steinbeis Gemeinschaftsschule in Ilsfeld.
Wer Interesse hat, sich an einer der Schulen in der Region als 
Frühstückshelferin oder -helfer zu engagieren, dem steht Pro-
jektleitung Sophie Hertrich telefonisch unter 0159/06 22 52 97 
und per E-Mail an hertrich@brotzeit.schule gerne zur Verfü-
gung. 
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